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Die Expedition des Halle schen Tageblatt

Politisches Tagesbild
Vom österreichischen Jnfurrektions Schauplatze bringt

der Telegraph interessante neue Nachrichten Der montene
grinische Grenzkordon hat eine energische Wirksamkeit ent
faltet und bestraft unnachstchtlich jedes Kokettiren mit den
Aufständischen Währendem scheint man in Italien weniger
loyal zu verfahren Wie aus Wien telegraphirt wird ist
zwischen Megli und Boasic ein italienisches Fahr
zeug ausgebracht worden welches Lebensmittel und
240 Martinigewehre den Insurgenten zuführen wollte
Auch anderwärts fehlt es nicht an Anzeichen die aus eine
Unterstützung der aufständischen Bewegung in der Herzego
wina von italienischer Seite hinweisen Wie die römische
Voce wissen will hat die österreichische Regierung der

italienischen angezeigt unter den Ausständischen in der
Herzegowina befänden sich Elemente die den Verdacht nahe
legen daß Aufreizungen zu der Insurrektion von Italien
ausgegangen seien Ferner soll der österreichische Minister
die Erklärung abgegeben haben er glaube daß Italien nicht
daran denke solche Akte zu gestatten doch müsse er dessen
Aufmerksamkeit darauf lenken damit die Küsten des Asia
tischen Meeres besser bewacht und die unruhigen Elemente
an der Unterstützung des Aufstandes verhindert würden
Die Mohamedaner in Mostar wollen eine österreichisch
sreundliche Kundgebung loslassen Abgesehen von mehreren
Plänklergesechten die nach offizieller Darstellung meist mit
der Flucht der Insurgenten endeten ist die dauernde Be
setzung und theilweise Befestigung einiger Orte angeordnet
worden Graf Taaffe hat in feiner nenbefestigten
Stellung als Leiter der innern Politik wegen der Excesse
in Prag Rede und Antwort stehen müssen Er erklärte
die Theilnehmer an jenen Excessen seien polizeilich und
strasgerichilich zur Verantwortung gezogen worden Gegen
wärtig herrsche Ruhe und Ordnung die Regierung habe
remnach keine Veranlassung außerordentliche Maßregeln zu
ergreifen Sollten wider Erwarten neue Ausschreitungen
vorkommen so werde die Regierung die Strenge des Ge
setzes walten lassen

Die Radikalen in Frankreich hatten den Sturz Gam
betta s mit Jubel begrüßt dem in vieler Beziehung gemä
ßigteren Ministerium Frehcinet kamen sie mit fast wohlwol
lender Neutralität entgegen Wenn sie jetzt wieder mehr
aus ihrer Zurückhaltung heraustreten so geschieht auch das
nicht um dem neuen K binet Schwierigkeiten zu machen
sondern zunächst nur um Gambetta und seinem Anhange die
sich wieder in Schlachtordnung aufzustellen beginnen den

Gräfin Lenore
Erzählung von A Godin

Fortsetzung
Ein Diener brachte ein Cabaret mit Kaffee und einige

Zeitungen als die schöne Frau sich nach ihrem Gefährten
umblickte fand sie ihn bereits in eines der Blätter vertieft

Du hast keinen Blick hinabgeworfen Fernan, sagte
sie schmollend und doch war es der Mühe werth

Er lächelte etwas gezwungen Wir genossen ja ganz
kürzlich den Anblick des jungen Herrn als Gast unseres
Desserts, sagte er und las weiter

Melitta wurde roth ihr Auge blitzte zu ihm hinüber
während sie wortlos den Kaffee einschenkte und die kleine
Tasse de Paz zuschob der nun doch von seinem Mcssager
aufblickte und das Blatt neben sich legte

Wenn Du so viel Farbe hast bist Du reizend, sagte
er mit einem flüchtige Kuß auf die Hand welche ihn
bediente

Nur dann Die beiden Wörtchen wurden ganz
und gar im Ton der allen Melitta hingeworfen Und in
der That wenn eS sich um Reiz handelte durfte sie so über
müthig fragen Ihre Schönheit hatte sich während dieser
letzten Jahre noch üppiger entfaltet ohne ihrer Jugendlich
keit etwas zu nehmen Sogar die leise aufsteigende Linie
welche zwischen den feinen Brauen heimisch geworden stand

dort nur wie ein verführerisches Räthsel Der Mund um
welchen Erlebtes seine lesbarsten Züge zu graben pflegt
war heute ebenso frifch und thauig wie an dem Tage als
er vor dem Altar Ja gesprochen welches fo bald nachher
verneint worden war Weder Leben noch Tod hatten den
unbekümmerten Ausdruck dieser rothen Lippen verändert

An Fernan de Paz war die Zeit weniger spurlos
vorübergegangen Scharfe Linien durchzogen sein energi
sches Gesicht ein düsterer Zug schattete um die Augen und
wich selbst jetzt nicht während er ein Scherzwort auf Me
litta s Koketterie erwiderte

Welches Programm für den Abend fragte sie hei
ter und ließ das goldgestickte Pantöffelchen auf der Spitze
ihres Fußes tanzen Fahren wir zu den Italienern oder
was sonst

Rückweg zur Gewalt zu verlegen Die gambettistischen Blät
ter kündigten an daß der Exminister nach seiner Heimkehr

über deren Zeitpunkt die Angaben schwanken vor seine
Wähler in Belleville treten wolle um vor ihnen einen
öffentlichen Rechenfchaflsberiät zu erstalten Die radikale
Presse greift das Anerbieten begierig auf und Rochefon s

Jntccmsigeant erhebt seinerseits im Namen der Wähler
voll Belleville die wieder aus ihren Höhlen hervorgekrochen
seien die Forverung das Gambeua sich vor ihnen verant
worte Die betrunkenen Sklaven wie Gambetta da
mals die Herren Wähler von Belleville tstulirte werden
die Gelegenheit benutzen wollen um sich au ihm zu rächen

Homerule für Irland Das Unglückliche ist That
fache ein englischer Premier hat den Anspruch der Iren
auf Homerule in den wärmsten Ausdrücken anerkannt
Man traute seinen Ohren und seinen Augen nicht als
man Gladstones Rede hörte und las Sie ist nichts
geringeres als eine unmittelbare und ermuthigende Auffor
derung an die Iren ihre Gedanken über Homerule in
einen faßbaren und durchdachten Gesetzentwurf zu bringen
und dein Hause vorzutragen Kaum jemals ist das Haus
in ähnlicher Weise überrascht worden Es handelte sich
um den Zusatz den das Mitglied sür Tipperary Smyth
in der Beantwortung der Thronrede behufs Einführung
von Homerule in Jrrland zu machen vorschlug Die
nächste Folge der neuen Mission Gladstones wird die
sein daß ein Ausschuß zur Untersuchung der Beziehungen
Irlands zu England niedergesetzt wird Bis jetzt war der
bloße Gedanke desselben verworfen der Engländer ist darin
unversöhnlich Es wird Gladstone auch nicht wenig Mühe
kosten seine Partei zu dieser neuen DkMure zu er
ziehen indessen muß ihm jeder der Irland selbst kennt
Recht geben England hat Irland stets jämmerlich ver
nachlässigt nicht aus bösem Willen sondern aus Ohnmacht
zu helfen Während die Russen vor den Thoren von
Sarakhs und damit an den Thoren von Herat stehen ist

ein reiner Zufall natürlich in Herat Afghanistan
selbst eine Meuterei ausgebrochen Der bisherige Gou
verneur dieser Stadt Kudus Khan schien dem Emir Ab
durrahman ein unzuverlässiger und zweideutiger Befehls
haber zu sein Abdurrahman entließ ihn deshalb seines
Postens und schickte seinen Neffen Iufuf Khan den Sohn
seines Bruders Dost Mahomed als Gouverneur nach
Herat Kudus Khan weigerte sich aber seinen Posten zu
verlassen und die Einwohner von Herat schlössen sich ihm
zum Theile an Es sind Truppen von Kabul aus aus
dem Marsche nach Herat begriffen Der Abfall von
Herat würde sür Afghanistan von schwerer Bedeutung sein
da er den Verlust von Tnrkestan nach sich ziehen würde
Aus dem Basutolande werden erneuerte Unruhen gemeldet
welche von den Engländern als neuer Beweis für die
Herrschsucht der Boeren hingestellt werden Eine

Boerenabtheilung welche drei Geschütze mit sich führte
überschritt die Gebirgsgrenze und griff wahrscheinlich
nicht ohne guten Grund am 10 Januar den Basuto
Häuptling Montsima an Der Kampf dauerte den ganzen
Tag und endete mit der Zurückwerfung der Boeren
welche zwei der Ihrigen und mehrere Farbige auf der
Wahlstatt ließen

In Paris ist man Rußland gefällig gewesen und
hat den Nihilisten Lawrow ausgewiesen Er soll versucht
haben in Frankreich eine nihilistische Sektion wie Wera
Sassulitsch in der Schweiz zu gründen Die Radikalen
wollen die Angelegenheit in der französischen Deputnten
kammcr zur Sprache bringen

Wie aus Konstantinopel gemeldet wird hätten die
Botschafter Tiffot und Lord Dufferin entgegen den um
laufenden Gerüchten der Pforte bisher keine Mit
theilung mit Bezug auf die egyptischen Angelegenheiten
gemacht Der Aufstand in Jemen greift nach den
neuesten Berichten aus Konstantinopel um sich Ein amt
liches Telegramm aus Bagdad meldet daß Mamur Pascha
der Chef des aufständischen Montefikstammes seinen Bezirk
in der Nähe ves Euphrats verlassen hat wie man glaubt
zu dem Behufe die Nomadenstämme zum Ausstande auf
zuwiegeln

Aus Athen kommen beunruhigende Nachrichten Die
Mißstimmung gegen den König Georg wird als im Wachsen
begriffen geschildert die Deputirten der Opposition tragen
offen ihre Abneigung gegen den König und das Königthum
zur Schau Die Thronrede bei Eröffnung der Kammern
vom König in Person verlesen wurde mit eisiger Kälte
ausgenommen und selbst daS übliche Lebehoch auf den Ba
fileus unterblieb Man will hinter dieser Mißachtung der
königlichen Würde das Streben nach Begründung einer
hellenischen Republik erkennen und knüpft daran
mancherlei für den Bestand des griechischen Königsreichs
wenig verheißungsvolle Betrachtungen

Der Sultan giebt dem Khedive von Egypten väter
liche Ermahnnngen Besonnenheit zu zeigen die Ordnung
ausrecht zu erhalten und die internationalen und finanziellen

Verträge zu achten Wenn s nur helfen wird
In seiner Botschaft vom 6 Dezember v I empfahl

der Präsident Arthur dem Kongreß der Vereinigten
Staaten Nordamerika s mit Rücksicht auf den außer
ordentlich günstigen Stand der Finanzen eine Herabsetzung
der Steuern und eine Revision des Zolltarifs in Erwägung
zu ziehen Beide Häuser des Kongresses haben dem
Wunsche des Präsidenten dadurch entsprochen daß sie eine
besondere Kommission mit der Aufgabe betrauten geeignete
Vorschläge zu unterbreiten Der Senat steht in Berathung
über die Beschlüsse seiner Kommission welche eine theil
weise Aufhebung der Steuern befürwortet und hinsichtlich
des Zolltarifs eine Enquöte von Sachverständigen empfiehlt

Bestimme Du es ist mir gleichgiltig Gleich
giltig in der That Aus dem Tone dieser Antwort klang
so unverhüllte Abspannung gelangweilte Unlust daß die
junge Frau die Lippen auseinanderdrückte und pikirt nach
einem der Zeitungsblätter griff Es war die Wiener

Presse welche ihr zur Hand gekommen Während ihre
Augen über die Spalten irrten ohne durch deren Inhalt
die Gedanken fesseln zu lassen blickte de Paz mit eigen
thümlichem Ausdruck zu ihr hinüber Das Lächeln womit
er ihr verdunkeltes Gesicht betrachtete war schwerlich das
selbe von dem sie einst ihrer Mutter bekannte es locke sie
unwiderstehlich nach Ueberlegenheit Ironie spielte heute
darin doch wich auch dieser Zug rasch schwermüthigem
Ernst Fernan stützte den Kops aus seinen Arm und rich
tete einen träumerischen sehnsüchtigen Blick auf das zie
hende Gewölk

Ein unartikulirter halb erstickter Laut riß ihn aus
seinem Sinnen Er sah Melitta aufrecht mit entfärbten
Lippen und weitgeöffneten Augen die auf ihn geheftet wa
ren ohne ihn doch zu sehen ein seltsames gernesein
stand darin

Was ist Dir rief er betroffen
Jede Muskel in Fernans ausdrucksvollem Gesicht war

gespannt als er die Zeitung aufhob um nach der Erklä
rung des seltsamen Austrittes zu suchen Nicht umsonst
Ein in gesperrter Schrift gedruckter wohlbekannter Name
sprang ihm gleich ins Auge Der Artikel welcher diesem
Namen galt beschränkte sich aus nur wenige Zeilen

Leider bestätigt sich die vor einiger Zeit von uns mit
Vorbehalt gebrachte Nachricht daß unser hochverehrter in
weitesten Kreisen rühmlichst bekannter Mitarbeiter Freiherr
Ulrich v Karuis als Passagier des am zwanzigsten vorigen
Monats in der Nähe der Nen Gninea Inseln mit Mann
und Maus untergegangenen Schiffes Neptun dieser Ka
tastrophe zum Opfer gefallen ist Eingezogene Erkundi
gungen haben die Einschiffung des Freiherrn auf diesem
durch die Terrosstraße gehenden Fahrzeuge authentisch be
stätigt und nicht nur unser engeres Vaterland sondern die
gesammte Gegenwart hat den Verlust dieses hochbegabten
Schriftstellers zu beklagen der zugleich als Mitbürger sei

ner Vaterstadt überhaupt als Mann in jedem Sinne des
Wortes von hervorragender Bedeutung gewesen Wir be
halten uns nähere Ausführungen vor

Fernans Gesicht bedeckte sich mit jener Wachsfarbe
die leidenschaftlichen Temperamenten bei starker Erregung
eigen ist Ein langer dunkler Blick spann sich über den
Raum hin welchen Melitta eben durchichritten hatte aber
auch jetzt folgte der Fuß nicht dem Auge nach

Der junge Mann saß nieder durchlas noch einmal
jede Silbe der verhängnißvollen Nachricht und brütete wer
weiß wie lange in sich hinein Plötzlich flammte sein dü
steres Auge auf Leben durchzuckte jedes seiner Glieder es
litt ihn nicht mehr auf dem Sitze er sprang ungestüm in
die Höhe Seine Lippen hauchten eine Silbe in seinem
Blick glühte das gleiche Wort Frei Doch mischte
sich kein zärtlicher Schimmer in diesen Blick der
Triumph des Erlöstseins von schwerer Fessel galt nicht der
Frau welche eben von ihm gegangen es galt ihm selbst

In Fernans Charakter lagen bestimmte wenngleich
gemischte Züge Für Jeden bilden seine frühesten Ein
drücke Umgebung wie Erziehung gleichsam den Einschlag
zu dem Gewebe das eigene Erfahrung allmählich verdichtet
Alte maurische Sagen waren dem zu Granada Geborenen
schon als Wiegenlieder erklungen Heimische Paläste und
Trophäen zeigten dem heranwachsenden Knaben großartige
Spuren eines Ritterthums das in kaiserlicher Weltmonarchie
gipfelte und erfüllte die feurige Seele mit der höchsten
Romantik patriotischer Ideen Dieser Ehrgeiz seinem Va
terlande alle Gaben zu weihen womit Natur und Glück
ihn reich beschenkt ward sür ihn früh zu jenem inneren
Bilde welches sich jeder selbstständigen Nacur als Plan der
eigenen Zukunft einzeichnet zu Anfang halb unbewußt bis
sich unmerklich jede Fähigkeit dienstbar macht Als die
Studien des Jünglings ihn nach Madrid führten fand sein
Wissens und Bildungsdrang dort reiche Nahrung während
dem Sproß eines hochangesehenen Hauses alle Pforten
offen standen

Fernan ließ sich vom rauschenden Strom des Lebens
tragen ohne darin zu versinken Alles was in ihm lei
denschaftlich war drängte mit mächtigem Mgeljchlag nach



Deutsches Reich
Berlin 11 Februar Das Hofmarschallamt des

Kronprinzen und der Frau Kronprinzessin hat an Mit
glieder des Landtages zahlreiche Einladungen zu dem
Ball fest ergehen lassen das am nächsten Mittwoch im
kronprinzlichen Palais stattfinden wird

Mit dem neuernannten französischen Botschafter
Baron de Courcel sind am Freitag Abends 8 Uhr 1V
Minuten auch der neue Botschaftssekretär Baron de Planch
und die beiden neuen Attaches Comte Juarez d Aulon und
Camille Labouret aus Paris hier eingetroffen

Dem Major v Burt zweitem Adjutanten des
Chefs des Generalftabes der Armee ist dem Deutschen
Tgbl zufolge auf sein Ansuchen der Abschied bewilligt
und an seine Stelle der Hauptmann von Moltke vom
großen Generalstabe zum zweiten Adjutanten des Feldmar
schalls Grafen Moltke ernannt worden

Aus Konstantinopel berichtet man vom 7 d
daß für den Empfang der Deputation die den schwar
zen Adlerorden bringt von einem Balle die Rede ist der
in Dolma Bagdsche stattfinden soll und der erste wäre der
jemals von einem türkischen Souverän gegeben worden ist
Auch hörr man daß vor einigen Tagen Juweliere nach
Jildis Kiosk berufen und mit Anfertigung von Dekoratio
nen für den Chef und die Mitglieder der Mission betraut
wurden

Die sogenannten Ministersitzungen des Bun
desrathes welche durch die neue Geschäftsordnung an
geordnet worden bis jetzt aber nicht stattgefunden haben
sind für Ende März in Aussicht genommen Muthmaß
lich würden sich diese Konferenzen mit dem Tabaksmonopol
und dem neuen Unfallversicherungsgesetz zu beschäftigen ha
ben Ein Entwurf des Tabaksmonopolgesetzes ist im Schatz
amt vollständig fertig gestellt und das Unfallversicherungs
gesetz dem Abschlüsse nahe beide Vorlagen sollten dem preu

ßischen Volkswirthschaftsrath unterbreitet werden dessen
Berufung für Ende dieses oder Anfang des nächsten Mo
nats in Aussicht steht

Gegenüber den vielfach verbreiteten allarmistischen

Nachrichten hat man der Nat Ztg zufolge hier in
maßgebenden Kreisen vollkommenes Vertrauen auf die Klar
heit des politischen Horizontes

Der Kr Ztg zufolge ist es die Absicht der
schweizerischen Bundesbehörden zur Theilnahme an der
Feier der Vollendung des Gotthard Tunnels u A
die Mitglieder des deutschen Reichstags einzuladen

Im Staats Anz wird zur Kenntniß gebracht
daß zwischen Preußen und Braunschweig nunmehr
gegenseitige Gleichstellung und Anerkennung der Staats
prüfung im Baufache und Maschinenfache stattfindet

Bei dem jüngsten vielbesprochenen juristischen
Diner des Reichskanzlers an welchem u A Präsident Dr
Simson theilnahm war auch Justizminister Dr Friedberg
gegenwärtig Es wird von wohlinsormirter Seite der Nat
Ztg in Abrede gestellt daß irgend ein Plan vorliege gegen
über den Börsengeschäften gesetzgeberische Maßregeln zu er
greifen selbst eine Anregung dazu sei in keiner Weise gege
ben worden

Die N A Z erörtert die Möglichkeit daß das
preußische statistische Amt in Provinzialbüreaux auf
gelöst und seine Funktionen als Centralstelle dem statisti
schen Reichsamte zugetheilt werden dürften

Zur Zeit befinden sich die Eisenbahnchefs
fast aller Bundesstaaten in Berlin welche eine eigene
Staatsbahnverwaltung besitzen Es handelt sich um die
alljährlich wiederkehrenden Tarifberathungen

In der Kommission für Vorberathung des
kirchenpolitischen Gesetzentwurfs welcher der Kul
tusminister persönlich beiwohnte wurde zunächst vereinbart

patriotischen Zielen Schwer und langsam begriff er mußte
er endlich begreifen daß diese Schwingen ihn nicht in reine
Höhen zu tragen vermochten Das Geschick seines Vater
landes die niemals endenden ewig einander kreuzenden
Differenzen welche jede Kraft aufrieben ohne je ein Re
sultat zu gestalten der Anblick so vieler persönlicher Leiden
schaften in den Kreisen der Hochgestellten das ziellose Hin
und Widerwogen der stets zum Tumult bereiten Massen

all dies stürzte seinen Feuergeist allmählich in tiefe
Melancholie wie sie nur von der Jugend gekannt ist die
Alles einzusetzen begehrt Unter dem Druck solcher Ent
muthigung widerstrebte Fernan nicht dem Wunsche seines
Vaters sich für die Dauer einiger Jahre auswärtigen Ge
sandtschaften anzuschließen Bereits selbstständiger Herr
bedeutender Mittel die ihm als Erbtheil der Großeltern
zugefallen waren trat er doch weder in Rom wo er zuerst
verweilte noch in Wien aus einer gewissen Zurückgezogen
heit hervor die seinem Hang zur Selbstbetrachtung und
Beobachtung Anderer entsprach

In dieser Zeit als er am Wenigsten darauf gefaßt
war Geschicke zu erleben ereilte ihn das seine

Wer kennt das ihm zugetheilte Verhängnißl Wenig
ahnte de Paz daß er den ersten Ring einer unzerreißbaren
Kette schmiedete als er mit Ada Berblingen eine der flüch
tigen Tändeleien ansponn wie sie in der großen Welt gang
und gäbe sind Kurz war die Frist zwischen dem Augen
blick wo er sich bewußt ward daß er zum ersten Mal iu
Leben die elementare Macht eines Weibes erfuhr und jener
Stunde welche seine und Melitta s Existenz aus allen Fu
gen schleuderte Er hatte rasch und heiß geworben hatte
sich unverhofft schnell Gehör gewonnen ohne doch zu wissen
ob er damit wirklich schon Alles erreicht oder noch nichts
Das Räthsel Melitta ihren Nächsten unlösbar ließ sich
nicht in den seltenen Stunden durchdringen welche ihm der
Verkehr mit ihr gönnte um so hinreißender entflammte
dies Räthsel seine lange schon der Nahrung entbehrende
Phantasie

Was ihm Ada Berblingen zum Verbrechen gemacht
was selbst Lenore Köslar vorausgesetzt daß er sich mit
jener nur beschäftigt habe um Späheraugen irre zu führen

daß die Kommission eine zweimalige Lesung deS Entwurfs
vornehmen wolle Eine kurze Generaldiskussion fand statt
über die von dem Abg Dr Windthorst dem Minister vor
gelegten Fragen ob die Staalsregierung zur Zeit mit der
Kurie verhandle über die Frage welche Punkte der Mal
gesetze bei einer materiellen Revision derselben der Abände
rung unterworfen werden sollen verneinenden Falles ob
die Siaatsregierung aus eigener Entschließung binnen einer
kurzen Frist an die materielle Revision der Maigesetze her
anzutreten gesonnen sei Der Minister erklärte daß die
Regierung das Recht der kirchenpolltischen Gesetzgebung von
Vereinbarungen mit der Kurie nicht abhängig machen könne
daß dies aber nicht die Einziehung von Informationen von
der Kurie hindere Die Möglichkeit weitergehender Revi
sion der Maigesetze sei nicht ausgeschlossen dasjenige aber

was zur Zeit Aussicht habe als oomuiuin8 opimo ange
nommen zu werden biete die Vorlage bereits Zu H 1
der Vorlage welcher die Verlängerung der mit dem 31 De
zember 1881 erloschenen Arnkel 2 3 und 5 des Gesetzes
vom 14 Juli 1880 vorschlägt also die Verlängerung der
diskretionären Vollmachren kraft deien die Regierung er
mächtigt war 1 Äisthumsverweser oyne die vorgeschriebene
eidliche Verpflichtung zuzulassen 2 die Einleitung kommis
sarischer Vermögensverwaltun en zu unterlassen auch bereits
eingeleitete Vermögensverwaltungen wieder aufzuheben 3 die
Wiederaufnahme eingestellter Staatsleistungen zu gestatten

waren seitens des Abg Dr Brüel Amendements ge
stellt welche bezweckten statt Ercheilung diskretionärer Voll
machten definitiv anzuordnen daß der Eid der BiSthums
verweser lediglich auf den Inhalt des Treueides gegen den
König einzuschränken also aus demselben die Verpflichtung
zur Befolgung der Gesetze zu streichen sei daß die kommis
sarische Vermögensverwaltung für die Folge überhaupt nicht
mehr stattfinden dürfe und alle bestehenden kommissarischen
Vermögensverwaltungen aufgehoben würden und daß
das Gesetz vom 22 April 1875 betreffend die Einstellung
der Leistungen aus Staatsmitteln für die römisch katholi
schen Bisthümer und Geistlichen überhaupt aufzuheben sei

Nach der im Dezemberheft der Monatshefte zur
Statistik des deutschen Reichs veröffentlichten vorläufigen
Uebersicht über die Ergebnisse der Rübenzuckerfabri
kation im Betriebsjahre 1881 82 1 August 1881
bis 31 Juli 1882 sind im deutschen Reiche 343 Fabriken
im Betriebe davon 267 in Preußen Verarbeitet wurden
bis zum 1 Dezember v I 3 663 066 700 Rüben es
verblieben an bis Ende der Campagne noch zu verarbeiten
den Rüben ein muthmaßliches Quantum von 2 620 952 900 Kss
Im vorausgegangenen Betriebsjahre wurden in 333 Fa
briken zusammen 6322 203 000 Rüben verarbeitet

Die Konkursstatistik für den Januar d I
ergiebt ein sehr unerfreuliches Resultat Während im Ja
nuar 1881 446 Konkurse eröffnet wurden ist die Zahl
derselben im verflossenen Monat auf 496 gestiegen

Die Unterrichts Kommission beschloß anläß
lich der Berathung von Petitionen die Regierung aufzu
fordern wenn der Erlaß eines Dotationsgesetzes für die
Elementarschullehrer jetzt nicht möglich erscheine so jeden
falls eine gesetzliche Regelung des Emeriten und Alters
versorgungswesens eintreten zu lassen

In der verstärkten Budgetkommission ge
langte das Gesetz betreffend die finanziellen Garantien
ähnlich wie es von der vorjährigen Kommission sormulirt
war zur Annahme Von einem Reservefonds wurde Ab
stand genommen dagegen eine Verstärkung der Amortisa
tion der Eisenbahnkapitalschuld durch Ueberschüsse über
deren Zinsenbetrag im Wege der Abschreibung aus Anleihen
und event Ankauf von Staatsschuldverschreibungen be
schlossen

Die Novelle zum Pensionsgesetz hat in der
Herrenhauskommission der Kr Ztg nach insofern eine

lag ihm fern Wer von einem Bilde trunken ist achtet
wenig des anderen In der Loge wo er Ada aufgesucht
war er unerwartet von Melitta s Reiz bezwungen worden
dort traf er fortan beide zusammen Was er nicht wagte
der Einen zu sagen halbe Worte Anspielungen kühne Hoff
nungsblitze sogar es kam nicht weniger an die wahre
Adresse wenn es gleich scheinbar nur ein altes Spiel fort
zusetzen schien

Nicht selten wird gleiches Spiel gespielt wo Einer
nur für Eine spricht und doch Zwei herzklopfend lauschen
eine Komödie der Irrungen oder auch eine Tragödie je
nachdem die Partner geartet sind Fernan dachte nicht an
Berechnung er folgte bereits nur noch dem Instinkt seiner
wachsenden Leidenschaft War ihm Ada zuerst als hübsches
Spielzeug erschienen jetzt verblaßte sie zur Statistin ein
unvermeidliches Zubehör der kurzen Szenen in welchen sich
sein Leben zusammendrängte So kam es daß er ihr im
ersten Augenblicke fassungslos gegenüberstand als sie eine
stürmische Anklage erhob die ihm fast sinnlos schien So
aber kam es auch daß er in ihr plötzlich die Schranke sah
welche ihn von seinem Glücke schied in demselben Moment
als er es zu fassen meinte Melitta hatte die Geständnisse
geduldet welche in Wort und Schrift um Hoffnung fleh
ten aber auch nur geduldet Jener Augenblick am See
war der erste in dem er von ihren Lippen vernahm in
ihren Augen las daß sein Gefühl Erwiderung fand Als
er nun fast unmittelbar nachher vernahm daß sie abgereist
war ohne ihm ein Lebenszeichen zukommen zu lassen als
der Brief welcher um Erklärung dieses Schrittes flehte
ihm uneröffnet zurückgesandt wurde durchblitzte ihn die
Ueberzeugung dies alles sei Ada s Werk Sie hatte ihm
ja gedroht Melitta solle büßen Er sah durch sie die
Geliebte an ihre Mutter vielleicht schon an den Gatten
verrathen sah Melitta in Gefangenschaft der Mutter und
hin war jede Besonnenheit Wäre ihm noch ein Rest der
selben geblieben so ging er in dem Moment unter als er
in den Kittel eines Bauern gehüllt das Schlößchen um
spähte und Frau von Berblingen neben Melitta auf der
Terrasse erblickte Zudem gelang es ihm zu erfahren daß
sowohl Gras Köslar als Baron Karnis draußen erwartet

Aenderung erfahren als die Bestimmung über die nicht
beantragte Versetzung in den Ruhestand nach dem 40
Dienstjahre gestrichen worden ist

In seiner letzten Sitzung empfahl das Landes
ök onomie Ko llegium auf Antrag des Herrn Referen
ten Nobbe die Notirung der Schlachtviehpreise nach leben
dem Gewicht

In parlamentarischen Kreisen hält man die Ernen
nung des Kapitelrikars vr Höting zum Bischof von Os
nabrück und des Dompropstes Herzog zu Berlin zum
Fürstbischof von Breslau für in nächster Zeit bevorstehend
da nur noch die letzten Formalitäten zu erledigen seien
Außerdem wird als bevorzugter Kandidat für den Pader
borner Bischofsposten der Stadtpfarrer Münzen berger
in Frankfurt a M genannt

Offiziös schreibt man Dem Telegramm daß Herr
v Schlözer ilchruirt sei sich in Rom auf Prinzipienfragen
nicht einzulassen bis die Berathung über die kirchliche Vor
lage im Landtage beendet sei fügt die katholische Presse
hinzu man vergesse daß Rom warten könne Ob die
Mittheilung des Telegramms richtig ist sei dahingestellt
aber jedenfalls scheinen die faktischen Uebelstände in der
katholischen Kirche so schlimm nicht zu sein wie man sie
von katholischer Seite stets darstellt wenn om so ruhig
warten kann Man traut offenbar der Regierung ein grö
ßeres Interesse für die katholische Bevölkerung zu als der
Kurie

Halle 13 Februar
Die in der Sitzung der Stadtverordneten

Versammlung vom 6 Februar 1882 dechargirte Rechnung
der Wasserwerkskasse für die Zeit vom I April 1879
bis dahin 1880 weist an Einnahme und Ausgabe nach

Einnahme
An Bestand 40 782,22 kL An Defekten

L An Resten
Für Wasser nach

Wassermesser 6804,90
Für Wasser nach

Pauschalsätzen 451,48
7 256,38

Lausende etatliche Verwaltung
Tit I Einnahme von Grundstücken 302,04
Tit II Einnahme für Anschlußleitungen 4 742,27

Reste 30,52
Tit III Einnahme für Wassermesser

a für verk Wasser
messer 546,37

b für verm Wasser

messer 863,75e erstatt Reparatur

kosten 503,28
1913,40

Tit IV Einnahme f geliefertes Wasser
a für Wasser nach

Wassermesser 68369,13
Reste 8153,08

d sür Wasser nach
Pauschalsätzen 23 804,58

Resle 1235,26
0 f Wasser z Bauten 6 200,35
ä f Wirthschastswass

U öffentl Zw ecke 77137,50
175 511,56

Reste 9388,34
Tit V Sonstige Einnahmen

a komraktl Entschäd
für Anschluß eines

wurden Keine Zeit war zu verlieren es gab überhaupt nichts
mehr zu verlieren Er sah im Geiste schon seine Briefe
an Melitta in den Händen ihrer Umgebung sie selbst in
Gefahr um seinetwillen zu leiden jedem Verkehr mit ihm
entrissen zu werden wider ihren Willen Der Wahnsinn
blinder Leidenschaft verdunkelte seinen Sinn er wußte
von keiner Zukunft keiner Folge mehr begriff begehrte
nur Eines Melitta zusprechen um jeden Preis ohne jeden
Verzug Bis zur Nacht hatte er das Wie nicht ergrü
belt als er unablässig das Haus bewachend die Silhouette
der Geliebten an einem Fenster ihres beleuchteten Zimmers
entdeckte ward der tollkühnste Gedanke wach und zur That
sobald das Schlößchen in Dunkelheit und Schweigen lag
Noch dachte er nicht an die Möglichkeit einer Flucht Das
Schicksal welches so oft den Willen zum Guten aufhält
drängt aber meist den Willen zur Schuld vorwärts als
Gesetz vielleicht denn vollbrachter Frevel muß seine Folge
haben

In unerhörter Lage betroffen entzog sich Fernan der
Schmach festgehalten zu werden doch trug sein bereitstehen
des Pferd ihn nicht weit Was er hoffte erwartete traf
ein Melitta floh aus dem Elternhause ihm nach Ehe
der Morgen graute fand und hielt er was nun sein war
abgelöst von Jedem der ein Recht an sie besessen Schauer
lich überschwänglicher Anblick ein Rausch von Sieg und
Erfüllung über den die furchtbare Aufregung der geliebten
Frau über den die Nothwendigkeit hastiger Beschlüsse so
gar unmittelbarer Trennung düstere Schatten warf Fernan
brachte Melitta noch vor Tag nach der Station der Süd
bahn überwachte ihre Abfahrt mit dem ersten Zuge und
folgte wenige Minuten später nach dem Ort der Abrede
sobald er seine Habe an sich genommen und seinen Be
diensteten Aufträge hinterlassen hatte

Die Flüchtlinge bargen sich zunächst in einem der
stillsten Thäler des bayerischen Hochgebirges Beide waren
zum ersten Male trunken von einer Leidenschaft die ihnen
Tage und Monde in ununterbrochenem Rausche verströmen

eß Als der Winter kam gingen sie nach Paris da nach
Fernans Meinung nur in einer Weltstadt Verborgenheit
möglich war ohne dauernd auf jeden Lebensgenuß zu ver



Grundstücks inGie
bichenstein

I f Oeffn u Schließ
d städt Haupthähne

o f verkaufte Abgänge
Materialien c

64,85

430,

764,23
1259,08
1 218,94

83,20

Tit

Tit VI Zinsen zeitweise belegter Bestände
Außeretatliche Verwaltung

g, Reste
ferner Reste 6,70

b Laufende außeretatl Verwaltung
Zur Bildung eines FonbS Behufs
Ervuerung d Anlagen Beschaffung
von Plänen über alle Theile des
Werkes c verstärkt Schuldentilgung 10 223,94

L Betrag des Banquier Guthabens
vom 1 April 1879 47 459,51 6

L Von den beim Banquier belegten
Geldern sind zurückgezogen 18 084,90

I Bestand des Banquier Guthabens

ult März 1880 38423,53 4
Summa sämmtlicher Einnahmen 347 260,97

Reste 9425,56
Ausgabe

I Allgemeine Verwaltung
1 Beitrag zu d Ver

waltungskosten 6 840,
2 Besold d Wärters

auf der Reservoir

Anlage 900,3 f zeitw erforderl
Analys d Wafs ic 147,

4 für Schreib und
Zeichenhülfe geo

metrische Arbeiten 987,98
5 Sachliche Kosten 586,53

9461,51
Tit II Unterhaltung der Anlagen

Sammelrohrleitung und Brunnen
i Reparaturen und

Unterhaltung 503,29L Gebäude
1 Feuerversicherungs

Prämie 919,902 Mrund u Gebäude
steuer und sonstige
Kommunallasten 26,33

3 Abgaben a d Schule
in Beesen

Rest 42
4 Für bauliche Unter

haltung 477,95
Summa Tit II b 1424,18

L Maschinen Locomobile und Dampfkessel
1 Beitrag zum Dampf

kessel Rev Verein 105,00
2 Reparaturen und Un

Haltung

a Ummauerung der
Kessel k und L 1742,03

d Sonst Reparaturen 211 0,63

Summa Tit II e 3957,66
0 Reservoiranlage und Rohrnetz
1 Reparaturen und Un

terhaltung 2235,68L Für Unterhaltung
und Betrieb der
Telegraphen

1 Leitung der Apparate 400,00
2 Instandhaltung der

Leitung Ergänzung

der Telegraphen
stangen Isolatoren
und des Leitungs

drahtes c 169,80 569,80
Summa Tit II 8690,61

Tit III Betrieb d Werks
H Aiaschinenbetrieb

1 Für Brennmaterial 18297,00
L Fuhrlohn 6861,422 Arbeitslohn f Hei

zer und Kessel
wärter zc 4500,00

3 Arbeitsl für außer
gewöhliche Arbeiten 154,37

4 Betriebsmaterialien

aller Art 1289,47
5 Beschaffung u Un

terh d Werkzeuge
und Gerätschaften 97,17

Summa Tit III a 31 199,43
L Rohrnetz und Re

servoir Anlage
1 Arbeitslöhne f den

laufenden Betrieb 4222,55

2 Arbeitsl für außer
gewöhnl Arbeiten

3 Betriebsmaterialien
aller Art

4 Beschaffung u Un
terh d Werkzeuge
und Geräthschasten

1280,26

234,54

510,94

Summa Tit IIIk 6248,29
Summa Tit III 37447,72

Tit IV Anschlußleitungen 4838,03
Tit V Wassermesser

1 Für Ankauf 1442,39
2 Reparatur 636,05

Summa Tit V 2078,44
Tit VI Verzinsung und Amortisation der Schulden

1 Zinsen v urfprüngl
1 712 666,20 u
jetzt noch

1 659 561,89

4 74680,282 Amortis d Schuld
V 1712 666,20 19 51 6,36

Summa Tit VI 94196,64
Tit VII Insgemein 424,15Tit VIII Zur Ansamm

fflung eines Er
neuerungsfonds 15000,00

Tit IX Zur Bildung eines Fonds be
hufs Erweiterung der Anlagen Be
schaffung von Plänen über alle Theile
des Werks c event verstärkter Schul
dentilgung Zur Disposition des

Kurator 10223,94Summa der etatsmäßigen Ausgaben 182361,04
Reste 42

Außeretatliche Ausgaben
H, Zur Bildung eines Fonds behufs Erweiterung der

Anlagen Beschaffung von Plänen über alle Theile
des Werkes c event verstärkter Schuldentilgung
Zur Disposition des Curatorii

a Beschaffung von Plänen und Zeich

nungen 157,08b Erweiterung der Sammelrohrleitung
vom Gerwischbrunnen in der Rich
tung nach der Saale zu im Beesener

Holze 78,100 Beschaffung von Telegraphenstangen 584,38

ä Blitzableiter Anlage 215,83
s Beschaffung von Schutzvorrichtungen

für Manometer und Vacuummeter 196,38
f Tieferlegung der im Jahre 1868/69

angelegten Sammelrohrleitung u
s Erd und Maurer Arbeiten

Rohrlegung 6892,76
b Materialien 7731,71
z Wasserbewälcigung 1919,73

ä Bauführung Ter
rain Entfchädig c 652 86

17197,06
x Beseitigung der Sammelrohr Lei

tung am stillen Wasser 1273,16
k Ueberwölben u Abdecken der Brun

nen mit eisernen Verschlußdeckeln 2027,98
1 Untersuchung der maschinellen Ein

richtungen des Wasserwerks 2155,38
k Errichtung eines Schutzdaches für

den Kohlenlagerraum 2357,82
I Erhöhung des Dampfschornsteins 2737,77

m Beschaffung eines Vorwärmeis 2646,64
n Vervielfältigung der Submissions

bedingungen in Betreff der Beschaf
fung eines neuen Dampfkessels 13,70

o Rohrverbindung im Hochreservoir 1264,98
Erweiterung des städt Rohrnetzes

p Verlängerung des 80 mm Rohr
stranges auf dem Jägerplatze 322,84

1 Verlängerung des Rohrstranges in
der Ludwigstraße u Verbindung des
selben mit dem auf dem Böllberger

Wege 60,37r Verlängerung des Rohrstranges in

Zinksgarten 131,088 Verlängerung des Rohrstranges in der

neuen Promenade 18,00t Kuhnt fche Baubreite rechts vor dem

Geistthor 2377,41

zichten Don begründeten die als Ehepaar geltenden Ver
bundenen eine Häuslichkeit der es an nichts fehlte was
LuxuS und Komfort bieten konnte Hiermit begann der
zweite Abschnitt des Zusammenlebens dieser aus ihren
Bahnen gerissenen Existenzen Sie kannten einander nicht
hatten sich auch während der auf hoher Woge verrauschten
Sommermonate nicht kennen gelernt was die Naturen ihrer
Geister betraf hatten weder vorwärts noch rückwärts ge
schaut nichts vermißt nichts entbehrt Langsam allmählich
wie sich nach glühendem Sommertage die wachsenden
Schatten des Abends ausbreiten und alles Licht fortdrän
gen bis überall Dunkel herrscht fiel nun ein Entbehren von
Tag zu Tag von Monat zu Monat in die so verschieden

artigen Gemitther Forts folgt

feinen Auftraggebern Auerbach werde Cannes lebend nicht
mehr verlasse Gerade zu jener Zeit war mehrfach die
Rede von einer Uebersiedlung Auerbach s nach Nizza gewe
sen diese wurde aber immer wieder verschoben Berthold
Auerbach blieb über seinen Zustand selbst in Ungewißheit
in einem sehr ausführlichen Schreiben das er in den letz
ten Wochen an Friedrich Spielhagen gesandt hatte sprach
er sich hoffnungsvoll aus und nahm seine baldige Genesung
in Aussicht In Cannes befand sich Auerbach in Beglei
tung und Pflege seiner Tochter Ottilie vor etwa 10 Tagen
als die Nachrichten bedenklicher lauteten reiste auch der
Sohn des Verstorbenen der Rechtsanwalt August Auerbach
nach Cannes ab In der letzten Woche wurde eine Besse
rung konstatirt die mit einer Krisis seines Gallensteinlei
dens zusammenhing Auerbach spielte im Bette liegend
Karten mit seiner Umgebung Auf die letzte erträglichere
Zeit folgte dann ein rascher Niedergang und ein sanfter
Tod Die letzten Arbeiten Auerbach s bezogen sich auf die
Aufzeichnung seiner LebenSerinnerungen von denen er ein
zelne Stücke jedenfalls fertig gestellt hinterlassen hat Die
reichste Ausbeute für seine Biographie würden die Briefe
ergeben die Auerbach seit mehreren Jahrzehnten regelmäßig
mehrere Mal in der Woche an seinen Vater den Anwalt
Dr Auerbach in Frankfurt a M als eine Art von Me
moirenwerk geschrieben hat

Der Montblanc ist im vorigen Monate von
einem englischen Touristen Mr Cunnigham mit vier Cha
mouinixführern bestiegen ferner ist von Lauterbrunn aus
das Schilthorn im Berner Oberlande bestiegen Das Un
ternehmen war nicht so schwierig da kaum mehr Schnee
als im Sommer lag Auf 7000 Fuß Höhe fand man
blühende Rosen

Guter Appetit Ein spanisches Blatt erzählt
daß zu den Weihnachtsseiertagen in Madrid 600000 Trut
hühner verzehrt wurden Da Madrid kaum 400000
Einwohner zählt kann man die Eßlust der Spanier be
wundern

Ueber Sarah Bernhardt singt man neuer
dings in Wien den folgenden lustigen Vierzeiler

Ganz froh bring i neuli
A Virginia z Haus
Und zieh statt an Strohhalm
D Sarah Bernhardt heraus

Die Opfer des Ringtheaters In sämmt
lichen Wiener Bezirken und in den Vororten wurden über
die beim Brande im Ringtheater als verunglückt angemel
deten Personen die eingehendsten Erhebungen gepflogen und
hierdurch konstatirt daß die Zahl der bei der Katastrophe
ums Leben Gekommenen 383 beträgt Von diesen Opfern
wurden 166 bisher agnoszirt Doch finden auf Grund
der bei den Leichen gefundenen Werthgegenstände und Effek
ten noch immer Agnoszirungen und Exhumirungen statt

In der Petersburger Gesellschaft bilden
einige Verlobungen in den vornehmsten Kreisen das Tages
gespräch Es haben sich verlobt Graf Stroganoff mit Für
stin Wafsiltschikoff Fürst Orbolenski Adjutant deS
Großfürsten Wladimir mit einer Tochter des den älte
sten fürstlichen Familien ebenbürtigen Geschlechtes der Na
rischkin vor Allem aber die reichste Erbin Rußlands Prin
zessin Lenaide Aussuppoff mit einem jungen Offizier des
Chevalier Garde Regiments Grafen Shumarokoff Elston

35815,96
ö Beim Banquier be

legte Gelder 47459,51
und 56508,43 6

103 967,94
Summa der außeretatl Ausgaben 139 783,90

Dazu Summa der etatsmäßigen Ausgabe n 182361,04
Summa sämmtlicher Ausgaben 322144,94

Reste 13568,83
Die Einnahme beträgt 347 260,97
Die Ausgabe dagegen 322144,94

Bestand 25116,03

Vermischtes
Ueber die letzten Tage Berthold Auerbach s

erfährt die Nat Ztg noch Eine Celebrität unter den
Aerzten zu Cannes unternahm aus das Verlangen von
Freunden Auerbach s vor einigen Wochen eine genaue Un
tersuchung von dessen körperlichem Befinden Das Ergebniß
zeigte sich als ein sehr trauriges das Leiden Berthold
Auerbach s war ein komplizirteS außer dem Leberleiden
für das er voriges Jahr Heilung in Karlsbad gesucht hatte
wurde eine Darmoerengung von entschiede letalem Cha
rakter konstatirt Auch erklärte der konsultirte Arzt alsbald

Uuiversitäts Nachrichten
Erlangen Dem Professor der Chemie in der phi

losophi schen Fakultät der Universität Erlangen Dr I Volk
hard wurde die erbetene Enthebung von der Professur
unter wohlgefälliger Anerkennung seiner vorzüglichen Dienst
leistungen bewilligt Derselbe ist bekanntlich nach Halle
berufen Der außerordentliche Professor in der philosophi
schen Fakultät der Universität München Dr E Fischer
wurde zum ordentlichen Professor der Chemie und zum
Vorstand des chemischen Laboratoriums der philosophischen
Fakultät der Universität Erlangen ernannt

Literarisches
Von Ueber Land und Meer Verlag der Deut

schen Verlags Anstalt vormals Eduard Hallberger in
Stuttgart ging uns das neueste Heft zu das sich text
lich wie illustrativ den vorhergehenden würdig anreiht Es
enthält u A Unsere weiblichen Dienstboten Von Dr Ernst
Eckstein Aus meinem botanischen Garten Von Karl
Lehmann Zur Chronik der Originale Von Leo
Warren Adelina Patti M Portr Die verun
glückte Nordpolexpedition des Dampfers Jeannette M
Illustration

Deutsche Rundschau für Geographie u Sta
tistik DaS soeben ausgegebene fünfte Februar Heft
des IV Jahrganges dieser empfehlenswerthen geographischen
Zeitschrift A Hartleben s Verlag in Wien bringt auf 48
Seiten mit acht Abbildungen und einer Tafel interessante
Artikel Diese gediegen redigirte Zeitschrift will in popu
lärer oder besser gesagt in nicht rem wissenschaftlicher Form
die wichtigsten Neuerungen im Gebiete der Geographie be
sprechen und auch bereits Bekanntes in speziellen Schilderun
gen vertiefen Die Deutsche geogr Rundschau verdient
es auf dem Tische jedes Gebildeten zu liegen zu eifrigem
Studium ihres belehrenden und fesselnden Inhaltes

Von H K Rosegger S Ausgewählten
Schriften in 60 zehntägigen Lieferungen 50
A Hartleben s Verlag in Wien sind uns bereits die
Hefte 41 50 zugekommen Dieselben enthalten die Wald
heimath in zwei Bänden und den Anfang des Schlußban
des der Sammlung unter dem Titel Feierabende Ist
der Waldschulmeister bisher Rosegger S bedeutendstes Werk
so ist die Waldheimath sein bestes vollendetstes Es sind
Erinnerungen aus seiner Kindheit in den Verlornen Wald
bergen aus seinem Hirten Bauern und Handwerkerleben
Die Erfahrungen die sich der Dichter auf feinem seltsamen
Lebenswege erworben hat er in der Waldheimath in sei
ner Weise niedergeschrieben Man rühmt an diesem Buche
einstimmig die große Originalität die anheimelnde Heiter
keit die rührende Gemüthsinnigkeit und den köstlichen Humor

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth i Halle
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Konkursverfahren
In dem lKonknrsverfahren über das Ver

mögen des Bäckermeister Karl Reiche in
Dölau ist zur Prüfung der nachträglich an
gemeldeten Forderungen Termin auf den

3 März 1882 Vormittags 11V Uhr
vor dem königl Amtsgerichte hierselbst Zimmer
Nr 31 anberaumt

Halle a/S den 9 Februar 1882
Müller I Assistent

als Gerichtsfchreiber des königl Amtsgerichts
Abtheilung VII

Holz Versteigerung
In der königlichen Oberförsterei Schkeuditz

auf dem Unterforst Dölau sollen
I Mittwoch den 22 Februar 10 Uhr

in den Jagen 69 70 82 83 am Dölauer
Fußwege hinter dem Bischofsberge
circa 10 rm kieferne Kloben und Knüppel

120 rrll Abraumreisig 100 rm eichene
kieferne Stöcke

1230 kieferne Stangen I III Klasse
80 hundert IV V

II Montag den 6 März 10 Uhr
im Jagen 54 an der Nietlebener Straße
circa 180 eichene und kieferne Kloben 300 rw

Abraum 180 Eichen mit 110 km 400
Kiefern mit 390 km

und aus der Totalität
60 Kiefern mit 12 km

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten Zeit
auf den betreffenden Schlägen einfinden und
von den näheren Bedingungen an Ort und
Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 9 Februar 1882
Königliche Obersörsterei
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Bekanntmachung
Die Unternehmer Bergmann H Schlee beabsichtigen auf ihrem hier an der Merse

burgerstraße Nr 32 belegenen Grundstücke eine Eisengießerei und Fabrik in welcher
Dampfkessel oder andere Blechgefäße durch Verwettn hergestellt werden zu errichten

In Gemäßheit des 17 der Gewerbe Ordnung für das Deutsche Reich vom 21 Juni
1869 wird dies Vorhaben hierdurch mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht
etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen sofern solche nicht privatrechtlicher Natur
sind innerhalb einer präclusivischen Frist von vierzehn Tagen bei uns schriftlich anzumelden
und zu begründen

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der Dienststunden im Polizei Secre
tariat II Zimmer Nr 16 zur Einsicht bereit

Halle a S am 9 Februar 1882 Der Stadt Ansschutz
Mittwoch und Donnerstag stehen grosze und

kleine Landschweine halbengl Rasse zum Verkauf
im Gasthof zum Goldenen Pflug Halle

Ftvtt Alsleben Roilzsch

sowie feine Domino empfiehlt

Elegante Msken Anzüge
Schulberg 2

MMöiM ReUsr
AU Giebichenstew MZk

Heute Dienstag
5 grosser Ikarren H denä

kestauraM mm reläsvdlöWvdvll
Dieustag den 14 Febrnar er

Vorzüglich

Frauen Berein zur Armen und Krankenpflege
Donnerstag den 16 Februar Abends 6 Uhr

im Volksschulsaale Neue Promenade 13
Vortrag des Herrn Direktor r rrtek

Das Wesen der Sitte
Eintrittskarten zu diesem Vortrage für i sind in der Buchhandlung der

Herren Schrödel k Simon Marktplatz 23 zu haben Der Vorstand

WmMMW M MWklLang unä 8tanc cler VerZiotiei ungen von 1881/82

Eingegangene Anträge S ,8S8, 7St, SR S4
SOS4S78

I1i 714 1,14t

S,87 4S

bestes Heilmittel gegen
Gicht und Rheumatismen

aller Art als Gesichts Brust Hals und
Zahnschmerzen Kopf Hand und Fußgicht
Gliederreißen Rücken und Lendenweh

In Packeten zu 1 und halben zu 60 H
bei Louis Voigt gr Ulrichstr 16 Carl
Eugliug Leipzigerstraße 78 u M Walts
gott gr Ulrichstraße 29 in H alle a/S

Zwei Etagen sehr gut erhaltene aufgesattelte

koäesttreppen
mit polirteu Säule Traillen und Hand
griffen sind wegen baulicher Veränderungen
billig zu verkaufen Näheres durch Zimmer
meister

H alle a S Magdeburgerstraß e 45

MWOMÄW
Dienstag den 14 Februar er

Vormittag 10 Uhr
gelangen Südstr 2 hier die dort

Baugeräthe
ca 118 Bohlen 5 Leiter 16 Kalk
kasten 4 Stein n Hohlkarren Latten
8 Hochstämme ca 36 lang Bretter tc
zwangsweise zur Versteigerung

Gerichts Vollzieher

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Am Mittwoch den 15 d Mts

Nachmittags 2 Uhr
versteigere ich in der goldenen Kette

1 Waarenschrank 36 Stck neue Sou
ueuschirme 1 Kleiderständer 1 So
pha 1 Kommode mit Glasaufsatz
1 Spiegel 1 Schreibtisch Bilder u
dergl mehr

Gerichtsvollzieher

Gutes Hausbackeu Brot in der Bäckerei
von F Hugo Moritzkirche 4

4668
Angenommene 3765 für 3338 Personen mit
Sterbefälle 415 Personen mit
Ablauf von Lebensversicherungen 24
Ablauf vou Altersversicherungen 329 Personen
Abgang durch Rückkauf und

Aufgabe der Versicherung 523 Personen
Der Versicherungsstand hob sich in der Personenzahl von 34,456 auf SVS

in der Versicherungssumme von 163,836,976 auf I7S,S80,V80 und
als reiner Zuwachs abzüglich aller Löschungen ergeben sich für das Jahr 1881 2647
Personen mit 1S,54 ,1 5

Die eingetretene Sterblichkeit ist als günstig zu bezeichnen und der Abgang durch
Rückkauf c beziffert sich zur Gesammtpersonenzahl der Versicherten auf nur 1,55 /g und
zur Summe der Versicherungen auf i,6l /g ist somit sehr mäßig

Der Abschluß welcher noch nicht fertig gestellt ist wird voraussichtlich ein günstiges
Ergebniß liefern

Zu weiterem Beitritt laden ein die Vertreter der Bank am hiesigen Platze Agent

14Lehrer Kaufmann HVGeneralage nt Königsplatz H
Ibum M kdotosraMvn

I

koesie AIbum Ltammbüvder
angekommen bei

C 9 91Dauernde Aecordarbeit finden
tiichlige Maschinenslliioffer

und Monteure
auf Pumpen und Dampfmaschineu

bau geübt sowie

Sundformer
in der Maschinenfabrik und Eisengießerei

Halle a/S
Knecht g s kl Klaus stratze 7

Eine Köchin die auch in der Hausarbeit
tüchtig ist und gute Zengnisfe aufweisen kann
1 April gesucht Bernburgerstraße 22 I

Ich suche zum 1 März oder i April ein
perfectes Stubenmädchen

Nur solche Mädchen die mehrjährige gute
Zeugnisse aufweisen können mögen sich melven

Frau Assessor Westphal
Ma gdebu rgerstr 31s

Ein Mädchen von außerhalb sucht Stelle
bei einzelner Dame oder kinderlosen Leuten
pr 1 April c Auskunft

Leipzigerstraße 29 bei Frau Wernicke
im Laden

rp dition i Waistnban

Auf ff Damen Confection geübie Mäd
chcn sowie auch Lehrmädchen werden gesucht

Graseweg Nr 14
Ein

sucht
tüchtiges Küchenmädchen sofort ge

Goldener Stern
Ein ehrliches anständiges Mädchen von

14 16 Jahren für den Nachmittag bei Kin
der sofort gesucht Zu melden

Südstraße 3 im Keller
Es wird ein Mädchen gesucht

große Steinstraße 49
Ein Mädchen znr Aushülse sogleich

gesucht Riemeyerstratze 16 d Part
Ein älteres anständiges Mädchen mit guten

Attesten sucht für Küche und Hausarbeit pro

1 April grau Marie Böttcher
kl Steinstraße 5a 1 Treppe

Zur Uebernahme n Anfertigung von

Dtcoratiolls Mlercie M
l

empfiehlt sich Klausthorstrasze 16
Drei Ku geln

ShlipS gesunden Moritzthor 5
Kziwchans,

AiedunK 15 edruar
Lg,uxt ZvI 1 kviim 60,000 Nk

Krii8t
15666 Mark sind zum 1 April und

18666 Mark zum i Juli auf Hypothek
auSzuleihe n durch Justizrath D r yand er

led dabv mviiiv kraxis
aut K6U0imneii

vr Herniaiiiil üäieke
priiet

Anfertigung von Abschriften resp Füh
rung von Büchern übernimmt Ges Off
an Herrn G Barth Schmeerstr 14 ab ug

Eine thätige Schneiderin empfiehlt sich
in und außer dem Hause

Zenkergaffe 12 I r Gerlach

Ltroliliüts
zum Waschen Färben und Modernisiren wer
den angenommen Steg 1 B Herker

verein des
I kmnmnnalcnlllnhlbrMlis

Dienstag den 14 d Mts 8 Uyc Abends
Versammlung im Saale des Golvenen
Schiffchen gr Ulrichstraße wozu die Mit
glieder und sämmtliche wahlberechtigte Bürger
obigen Bezirks eingeladen werden

Der Vorstand

M W AlM Mill
Am 15 d Mts

Lortrag des Herrn Prof I i Lollg snäer
Ueber die Zahnverderbnitz ihre

Ursachen nnd Behandlung
Abends 8 Uhr

Halle den 13 Februar 1882
Der Vorstand des Bezirksvereins

Frhr vom Hagen
AuLpaollL Restaurant

MG Oberglancha 9 NE
DienstagSchlachtefest
Die große Herreusikung

findet Dienstag Kastnachtsavrnd vn
21 d M 8 Uhr 11 Min im großen Saale
des Cafs David statt

Billets hierzu sind bei den Herren Moritz
Bellson Gustav Uhlig Wolf Eigarren
Handlung Jacob Breinig und Hermann
Vogler oayier zu haben

Stadt Theater
Dienstag den 14 Februar 1882
30 Vorstellung im III Abonnement

Xriess im rieÄ6ii
Lustspiel in 5 Akten von G v Moser und

F v Schönchan
Mittwoch Benefiz für Fräulein

Inlii v n
Posse mit Gesang in vier Akten von

Leon Tnptow

Verloren ein
Granat Medaillon

mit Photographie zweier Damen am
Sonntag Vorm von Barfützerstr nach
dem Theater Bureau Promcuade bis
zum Felsenbnrgkeller Kirchthor Zie
gelwiese lt Um gef Abg g Beloh
nung wird gebeten Ba rfützerstr 16 I

Verloren Donverstag Abend in d Fleischer
gaffe ein schwarzer Affen Muff Gegen Be
lohnung abzugeben Weidenplan 2e

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Freunden und Bekannten die traurige Mit
theilung daß mein Compagnon

Herr Heinrich Allcnstein
gestern Mittag 12 V Uhr in seiner Vater
stadt Aken a E gestorben ist

Halle den 13 Februar 1882
August Schneider

Dank
Für die liebevolle Theilnahme bei dem Be

gräbniß unseres guten Vaters des Schiffir
Ferdinand Benndorf

sagen wir allen lieben Freunden und Bekann
ten herzlichsten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen

dcn Jus rentheii verauwvttlich
M Uhl an w

Hier tu lag,
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